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1657 Mai 27 . A
AUFZEICHNUNGEN BEAT II . ZURLAUBEN UEBER DIE WAHL DER AEBTISSIN

M. VERENA WIRTH[VON FRAUENTHAL]

Am Dreifaltigkeitssonntag , den 27 . Mai , kurz nach dem Tode der
Aebtissin M. Cäcilia Huber , sei in Gegenwart des Abtes [Bernhard
Keller ] von Wettingen , des ordentlichen Visitators [von Frauen¬
thal ] , sowie der beiden Konventualen , P . Gabriel [Moser ] und P.
Konstantin [Imfeld ] , Frau M. Verena Wirth aus Waldshut einstim¬
mig zur neuen Aebtissin gewählt worden . Bei diesem Wahlakt sei
auch Dekan Jakob Hafner , Pfarrer von Zug , dabeigewesen.
Untengenannte Abgeordnete hätten - wie dies im Vertrage von 1602,
der zwischen Abt Peter II . [Schmid ] selig sowie dem Kloster und
dem Kastvogt geschlossen , vorgesehen sei - der neuem Aeb¬
tissin im Namen von Ammann [Stabführer ] und Rat der Stadt Zug
die Pflege und Verwaltung der zeitlichen Güter anvertraut.
Gleichzeitig habe die Stadt Zug als Kastvogt den Visitatoren an¬
empfohlen , der neuen Aebtissin ans Herz zu legen , dass - falls
sie junge Töchter "von frömbden Ovthen"  auf nehmen wolle - sie dies



nicht ohne ihr , der Stadt , Vorwissen tun solle . Bei den Auskaufs¬

verhandlungen genannter Töchter möge sie vorsorglicherweise den

Kastvogt beiziehen . Darauf habe der Abt geantwortet , dass letz¬

teres "nit Unrecht sonders billich sye" 3 allein was ihr erstes Begeh¬

ren anbelange , widerspreche dies den Ordensstatuten.

Den Beichtiger [ P . Nikasius von Fleckenstein ] betreffend,wolle

er , der Abt , darauf achten , dass dieser in Zukunft "mit Predigen

flyssiger syn werde " .

Verordnete der Stadt Zug : Ammann [ Georg ] Sidler , Doktor [ Paul]

Wickart , Statthalter [ Karl ] Brandenberg , Stadtschreiber [Beat

Konrad ] Wickart und Ammann [Beat II . ] Zurlauben.
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